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Rückblick auf den Career Day 2019 - Perspectives for Women in 

Life Sciences 

 

Am 20. Juni 2019 fand bereits zum 6. Mal in Folge der Career Day – 
Perspectives for Women in Life Sciences im Leibniz-Institut für Neurobiologie 
(LIN) statt. Die Veranstaltung richtete sich vorrangig an junge 
Wissenschaftlerinnen (Doktorandinnen und PostDocs). Der Career Day ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der Otto-von-Guericke-Universität (OvGU), der 
Sonderforschungsbereiche (SFB) 854 und 779, der Graduiertenkollegs (GRK) 
2408 und 2413 sowie des LIN, Center for behavioral brain sciences (CBBS), der 
Graduiertenschule ABINEP, FEMPOWER und des Else Kröner-Forschungs-
kollegs Magdeburg (EKFK). Auch dieses Mal hatten Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen die Chance sich über berufliche Möglichkeiten zu 
informieren, Erfahrungen auszutauschen und mit Frauen ins Gespräch zu 
kommen, die trotz teilweise schwieriger Voraussetzungen auf einen 
erfolgreichen Karriereweg blicken können. Mit fast 100 Teilnehmerinnen war 
die diesjährige Veranstaltung wieder ein voller Erfolg.  
 
Während beispielsweise in der Biologie fast 60 % des wissenschaftlichen 

Nachwuchses mit abgeschlossener Promotion weiblich sind, sind Frauen aus den 

Life Sciences sowohl in der Wirtschaft als auch im akademischen Umfeld in 

Führungspositionen nach wie vor unterrepräsentiert. Der Career Day ermöglicht seit 

2014 die aktive Auseinandersetzung mit diesem Thema, gibt Denkanstöße zu 

potentiellen Gegenmaßnahmen und ermöglicht es jungen Wissenschaftlerinnen, ihre 

Netzwerke zu stärken und auszubauen. Daher gab es auch in diesem Jahr die 

Chance, mit Frauen aus dem akademischen Umfeld und auch aus der Wirtschaft ins 

Gespräch zu kommen, sich über mögliche Karrierewege zu informieren und 

untereinander auszutauschen. 

 

Eröffnet wurde der Career Day von Frau Prof. Monika Brunner-Weinzierl, der 

Prorektorin für Forschung, Technologietransfer und Chancengleichheit und von Herrn 

Prof. Frank Ohl, dem Sprecher des SFB779. Die diesjährige Veranstaltung 

beinhaltete zwei Programmteile: “Session 1 – Female Careeres in Academia and 

Industry” und “Session 2 – Plan your Career”. 

Während des ersten Programmteils erhielten die jungen Wissenschaftlerinnen 

interessante Einblicke in unterschiedliche Karrierewege und deren 

Herausforderungen sowohl privat als auch in der Forschung. Besonders mitreißend 

sprach Dr. Lydia Sanmarti-Vila über ihren Karriereweg und gab den jungen 
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Nachwuchswissenschaftlerinnen drei Dinge mit auf den Weg: 1) „Like what you 

want“, 2) „Don´t stop learning“, 3) „Multiple paths“. Dr. Rasa Gulbinaite referierte über 

die großen Herausforderungen und Rückschläge während ihres wissenschaftlichen 

Karriereweges und auch von inneren Hürden, die es zu überwinden gilt – „Ego trip – 

Ego trap“. Im Anschluß gab Frau Dr. Woodfin über das Research Funding 

Management and Cancer Researach in UK einen Überblick. 

Ergänzt wurden die Vorträge dieses Jahr von Frau Susanne Lüders um das Thema – 

Cross and side beginners – different ways to access teaching jobs. 

Im zweiten Programmteil hatten die Teilnehmerinnen die Möglichkeit an 

verschiedenen Angeboten, wie CV-Check, Bewerbungsfoto-Shooting, einem 

Workshop mit dem Thema „Career Development“ und einem Round Table 

teilzunehmen. Der Round Table – Scientific Career and Child(ren)“ wurde dieses 

Jahr erstmalig, unter der Schirmherrschaft von FEM Power ins Leben gerufen. Heiß 

diskutiert wurde unter anderem die Vereinbarkeit von Beruf und Familie.  

Mit zwei ausführlichen Pausen bot das Programm der Veranstaltung zudem 

zahlreiche Möglichkeiten für die Besucherinnen, mit den Sprecherinnen oder auch 

untereinander in Kontakt zu kommen und ihre Netzwerke zu erweitern. 

 

Das Organisationsteam möchte sich an dieser Stelle noch einmal herzlich bei allen 

Teilnehmerinnen, Referentinnen und Mitwirkenden des Career Day 2019 bedanken. 

Die Offenheit, das Auditorium an den guten und schlechten Erfahrungen des eigenen 

Karriereweges teilhaben zu lassen, wurde von den Teilnehmerinnen als sehr 

ermutigend empfunden. Am Ende des Tages zeigte der Career Day 2019 den jungen 

Wissenschaftlerinnen zahlreiche Perspektiven, Ideen und Anregungen für ihre 

weiterführende Karriere auf. Wir freuen uns, in 2020 wieder zahlreiche 

Teilnehmerinnen auf dem Career Day begrüßen zu dürfen. 

 

Dr. Anne Teller 

 


